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Festlegungen der Gemeinsamen Deutschen 
Arbeitsschutzstrategie (GDA): 

Die Gefährdungsbeurteilung ist die  systematische Ermittlung und 
Bewertung relevanter Gefährdungen der Beschäftigten mit dem 
Ziel, die erforderlichen Maßnahmen für Sicherheit und Gesundheit 
bei der Arbeit festzulegen.

Sie betrachtet alle voraussehbaren Tätigkeiten und Arbeitsabläufe
in Betrieben, auch z. B. Wartung, Instandhaltung oder Reparatur.

Grundlagen
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Mindestforderungen Dokumentation gem. GDA:

- Beurteilung der Gefährdungen

- Festlegung konkreter Arbeitsschutzmaßnahmen 

einschl. Terminen und Verantwortlichen

- Durchführung der Maßnahmen und Überprüfung der  

Wirksamkeit

- Datum der Erstellung/Aktualisierung

Grundlagen 
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Grundlagen
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Rechtliche Anforderungen in

Gesetzen, Verordnungen, UVV

Tech. Regelwerk,

DGUV Regeln, DGUV Infos, 
gesicherte 

arbeitswissenschaftliche 
Erkenntnisse 

Normen, Best Practice, 
Erfahrungswerte, 
Expertenmeinung

Risiko bewertet 
durch Experten / 
Arbeits-
wissenschaftler

Grundlagen / Gefährdungen beurteilen, Maßnahmen festlegen
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Ampelmodell

Risikoeinschätzung - notwendig und hilfreich ?

hoch

mittel

niedrig
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Beispiel zur Risikoeinschätzung /Fertigung Messsonden
Gefährdungsfaktor n.z. Bewertung Risiko Maßnahmen Ver. Erl.

W S

Mechanische Gefährdungen

1.1 Ungeschützt bewegte 
Teile

1 2 2 (t) Notausschalter ok

Elektrische Gefährdungen

2.1 Elekt. 
Körperdurchströmung

1 3 3 Prüfung BGV A3
Reparatur durch EF

ok

Brand und Ex – Gefä..

4.1 Brandgefährdung 1 2 2 Feuerlöscher, Absaugung, 
Wartung Wäscher, 
Betriebsanweisung vor Ort

ok

Explosionsgefährdung C 1 3 3 Feuerlöscher, Absaugung, 
Wartung Wäscher, 
Betriebsanweisung vor Ort

ok
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Beispiel zur Risikoeinschätzung / Schweißkabine
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Quelle
Jahr der Befragung/
Überprüfung

umgesetzt

Untersuchungen 
verschiedener 
Arbeitsschutzbehörden

2003-2007
36% -65%

BIBB/BAuA 2005/2006. 
Erwerbstätigenbefragung 
(ca.15000)

2005/2006 36%

WSI-Befragung
Betriebsräte (ca. 1.700) 

2008/2009 56%

BAuA Sczesny et. al.: 
Inhaber/innen von Betrieben 
bis 50 (ca. 1000)

2010 38%

Umsetzungsstand Gefährdungsbeurteilung in Deutschland
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Umsetzung Gefährdungsbeurteilung BG ETEM 
Betriebsgröße 0 -10 Versicherte
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Umsetzung Gefährdungsbeurteilung BG ETEM  
Betriebsgröße 11 - 50 Versicherte
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Umsetzung Gefährdungsbeurteilung Betriebsgröße       
51 - 250 Versicherte
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29,1%

5,2%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

GB angemessen

durchgeführt

GB nicht angemessen

durchgeführt

GB nicht durchgeführt

GB Umsetzung bis zum

31.12.2012

GB Umsetzung vom

01.01.2013 - 01.11.2015



14.06.2016 Seite 17

Umsetzung Gefährdungsbeurteilung Betriebsgröße  
251 - 500 Versicherte
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21,3%
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Umsetzung Gefährdungsbeurteilung BG ETEM
Gesamt bezogen auf betreute Versicherte
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Softwareangebot Zielgruppe

Praxisgerechte Lösungen kleine bis mittlere Unternehmen 

ohne Intranet / netzwerkfähig

Neu 

Intranet Präventionswerkzeuge

mittlere bis große Unternehmen 

mit Intranet

Ergänzende Gefährdungsbeurteilung 

Photovoltaik 

Unternehmen der PV-

Montage/Instandhaltung 

App

Ergänzende Gefährdungsbeurteilung  für      

Bau - und Montagestellen

Montage- und 

Installationsunternehmen

Die Software ist für Unternehmen, die bei der BG ETEM versichert
sind, kostenlos
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Softwareangebote 
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Softwareangebote 

Praxisgerechte Lösungen bietet:

• 700 Musterobjekten (von Alleinarbeit – Zwangshaltung)

• 30 Musterkataloge (z.B. E-Installation - Gasversorgung – Druckereien)

• Die Objekte sind z.B. mit Betriebsanweisungen, Filmen, 
Explosionsschutzdokumenten, Prüflisten, Unterweisungshilfen, 
Unterweisungsnachweisen sowie dem zugehörigen Regelwerk verknüpfbar

• Bearbeiter- und Terminverwaltung

• Umfangreiches Nachschlagewerk zu Gesetzen, Vorschriften sowie weiteren 
Schriften und Vordrucken der Berufsgenossenschaft

• Internet-Update auf aktuelle Gesetze und Vorschriften

• Das Programm kann im Netzwerk eingesetzt werden
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Regelwerk
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Softwareangebot Intranet Präventionswerkzeuge 
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In der derzeitigen Version sind folgende Module entstanden:

• Gefährdungsbeurteilung
• Gefahrstoffverzeichnis
• Betriebsanweisungseditor
• Regelwerkbibliothek
• Medienverzeichnis
• Regelwerk/ Vorschriftenverzeichnis der BG ETEM
• Migrationswerkzeug für die betrieblichen 

Gefährdungsbeurteilung aus „Praxisgerechte 
Lösungen“

• Benutzerverwaltung/Verwaltung

Softwareangebot Intranet Präventionswerkzeuge 



Vorgesehene Module
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Entwicklung „Intranet Präventionswerkzeuge“

Module 
Version 1.5

Elektronisches 
Verbandbuch

Unfall-
management

(melde- und nicht-
meldepflichtige, 
Beinaheunfälle)

Verwaltung, 
Zugang zu 

elektronischen 
Unterweisungen

SiFa- Tool
Begehungs-
verwaltung, 

Dokument- Archiv

?
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Objekt Hansen
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PV
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Ergänzende Gefährdungsbeurteilung

"Ergänzende 
Gefährdungsbeurteilung 
für Bau- und 
Montagestellen, Messe-
Baustellen und Filmsets"
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Die Gefährdungsbeurteilung ist die  systematische 
Ermittlung und Bewertung relevanter Gefährdungen der 
Beschäftigten mit dem Ziel, die erforderlichen 
Maßnahmen für Sicherheit und Gesundheit bei der 
Arbeit festzulegen.

Die Gefährdungsbeurteilung als systematisches 
Instrument im Sinne eines  kontinuierlichen 
Verbesserungsprozesses im Betrieb zu etablieren, ist 
Aufgabe für die kommenden Jahre. 

Danke für ihre Aufmerksamkeit

Fazit


